
Gemeinde Klein Pampau 
Der Bürgermeister der Gemeinde Klein Pampau 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Klein Pampau am Dienstag, den 
28.06.2011; Dorfgemeinschaftshaus, Grüner Weg 13, 21514 Klein Pampau 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:46 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Bürgermeister 
Born, Horst  
Gemeindevertreterin 
Frehse, Ina  
Gemeindevertreter 
Blunck, Roland  
Bosau, Helmut  
von Malottke, Manuel  
Wagner, Joachim  
Schriftführer 
Brütt, Jörn  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreter 
Bertram, Peter  
Heitmann, Jens-Uwe  
Mäckel, Torsten  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten 

Einladung und Beschlussfähigkeit 
  

2)  Genehmigung der Tagesordnung 



  
3)  Anfragen zur Niederschrift der Sitzung vom 11.04.2011 

  
4)  Bericht des Bürgermeisters und der Ausschüsse 

  
5)  Einwohnerfragestunde 

  
6)  Wahl einer/eines Vorsitzenden des Sozialausschusses 

  
7)  Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden des Sozialausschus-

ses 
  

8)  Bericht über die Trinkwasserversorgungsanlage in der Gemeinde Klein 
Pampau 

  
9)  Auftragserteilung für den Einbau eines Unterflurhydranten 

  
10)  Regulierung des Brandschadens am Bauhof 

  
11)  Einbruchdiebstahl in das Feuerwehrgerätehaus der Gemeinde Klein 

Pampau 
  

12)  Verschiedenes 
  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten 
Einladung und Beschlussfähigkeit 

 
Bürgermeister Born eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form- 
und fristgerechte Einladung zu dieser Sitzung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 

2)  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 

3)  Anfragen zur Niederschrift der Sitzung vom 11.04.2011 
 
Zur Niederschrift über die Sitzung vom 11.04.2011 werden keine Einwendungen er-
hoben. 
 

4)  Bericht des Bürgermeisters und der Ausschüsse 
 
Bürgermeister Born berichtet 
 
-,dass die Kanaluntersuchungen zwischenzeitlich erledigt wurden. Es wurden mehr 
  Schäden an der Abwasseranlage der Gemeinde als erwartet festgestellt.  
 
-,dass die Bauarbeiten am Bauhof zwischenzeitlich abgeschlossen wurden. Es müs-
sen 
  jetzt noch dazugehörige Innenarbeiten erledigt werden. 
 
-,dass die Pflasterarbeiten vor den Garagentoren des Bauhofgebäudes nach dem  
  Urlaub von Herrn Wäder erledigt werden. Die Tragschicht für die Pflasterung ist be-
reits 
  eingebracht worden.  
 
-,dass die Grün- und die Bolzplatzflächen sowie die Randstreifen entlang der Geh-
wege 
  an den Kreisstraßen gemäht wurden. 
 
-,dass Herr Wäder vom 18.07. bis 06.08.2011 Urlaub hat. Er wird für unaufschiebba-
re 
  Arbeiten von Herrn Rainer Müller vom Amt Büchen vertreten. 
 
-,dass der auf dem Bauhofsgelände abzureißende Schuppen in der nächsten Woche 
  abgerissen wird. 
 
-,dass der Einbruchdiebstahl in das Feuerwehrgerätehaus ist nach der vorliegenden 
  Geräteliste durch den Kommunalen Schadenausgleich voll abgedeckt worden und 
  gibt hierzu ergänzende Erläuterungen. Lediglich die Kosten für den Ersatz der  
  gestohlenen Einsatzkleidung der Feuerwehrkameradinnen und –kameraden wurde  



  vom KSA mangels Eintrittspflicht nicht übernommen. Mit der Inventarversicherung 
für  
  das Feuerwehrgerätehaus war diese Kleidung wegen Unterversicherung auch nicht 
  versichert. Diese Unterversicherung ist zwischenzeitlich behoben worden.  
 
-,dass die Ernennungen und Vereidigungen des Gemeindewehrführers und des 
  stellvertretenden Gemeindewehrführers am 21.04.2011 erfolgten.  
 
-,dass ebenfalls am 21.04.2011 der Feuerwehr der VW-Mannschaftstransport- 
  wagen übergeben wurde. Bürgermeister Born bedankte sich für die Gemeinde für 
die 
  Herrichtung dieses Fahrzeuges bei den freiwilligen Helfern.    
 
-,dass für die Reinigung des Gemeindezentrums eine Krankheitsvertretung gefunden  
  wurde. 
 
-,dass in der Waldstraße auf Kosten des Kreises Schachtdeckel freigelegt und  
  anschließend auf sichtbare Höhe gesetzt wurden. 
 
-,dass in der Dorfstraße auf Kosten des Kreises Schachtdeckel neue Schachtdeckel 
  im Austauch mit alten Schachtdeckeln eingesetzt wurden.   
 
-von der am 16.05.2011 stattgefundenen Sondersitzung im Amt Büchen zur künfti-
gen 
 Bedarfs-Entwicklung an Kindertagesstättenplätzen im Amtsbereich. 
 
 
-von der am 17.05.2011 stattgefundenen Sitzung des Verwaltungsausschusses des 
 Schulverbandes Büchen insbesondere zum Thema der Einrichtung einer gymnasia-
len 
 Oberstufe.  
 
-,dass am 28.05.2011 in der Gemeinde Witzeeze mit der Herstellung der Breitband- 
  versorgung angefangen wurde. 
 
-von der am 03.06.2011 in Witzeeze stattgefundenen Sonderbesprechung zur Ein- 
  führung der Breitbandversorgung in den Gemeinden Witzeeze, Schulendorf, 
  Müssen und Klein Pampau. 
 
-von der am 15.06.2011 stattgefundenen Einwohnerversammlung in Klein Pampau, 
in  
 welcher insbesondere die beabsichtigte Breitbandversorgung thematisiert wurde. 
 
-von einer am 23.06.2011 stattgefundenen Filmvorführung durch das Ing:Büro Esling 
 aus Mölln über den Zustand der Abwasseranlage der Gemeinde Klein Pampau. 
 
-,dass er von der Firma Pirelli bisher keine Rückmeldung bezüglich der Breitbandver-  
  sorgung der Wohnblöcke im Gemeindezentrum erhalten hat. 
 
-,von Differenzen zwischen der Jagdgenossenschaft und den Jagdpächtern beste-



hen 
  und gibt allgemeine Erläuterungen dazu. Bürgermeister Born berichtet, dass für Juli 
  2011 hierzu zunächst ein Gespräch zwischen dem Vorsteher der Jagdgenossen-
schaft, 
  den Jagdpächtern und dem Bürgermeister beabsichtigt ist. 
 
Auf entsprechende Frage von Gemeindevertreter Wagner berichtet Bürgermeister 
Born, 
dass Aufträge für den Ausbau der Oberflächenentwässerung im Bereich „Zum Aus-
blick/ 
Kreisstraße“ noch nicht erteilt wurden und gibt dazu ergänzende Erläuterungen.     
 
 
Ende des Berichts des Bürgermeisters. 
 
Anschließend berichtet Gemeindevertreter Bosau, dass der Bau- und Wegeaus-
schuss über Gestaltungs- und Einrichtungsmöglichkeiten der gemeindlichen Kinder-
spielplätze beraten hat. Auf entsprechende Frage von Gemeindevertreter Bosau er-
klärt Gemeinde- vertreterin Frehse, dass der Finanzausschuss noch beraten muss, 
wie viel Geld für diese Maßnahmen zur Verfügung gestellt werden kann. 
 
Gemeindevertreter von Malottke berichtet für den Sozialausschuss, dass dieser zu-
letzt über die Planung und Durchführung künftiger gemeindlicher Veranstaltungen 
beraten hat. 
 
Keine weiteren Berichte über Ausschussarbeiten. 
 
 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
Die Eheleute Kippax bitten darum, dass künftig die unerträglichen Lärmbelästigun-
gen unterbleiben, die von im Dorfgemeinschaftshaus durchgeführte Feierlichkeiten 
aus-gehen und geben dazu Erläuterungen. Insbesondere führen die Eheleute Kippax 
in der Vergangenheit durchgeführte Disco-Veranstaltungen von bis ca. 4.00 Uhr 
morgens an. Disco-Lärm bis ca. Mitternacht wäre für die Eheleute Kippax ihren Aus-
führungen folgend noch in Ordnung. Besonders laut sei es in den Sommermonaten, 
da dann die Fenster und Türen des Dorfgemeinschaftshauses oft geöffnet wären und 
dadurch der Musik- und Gesprächs-Lärm ungehindert nach draußen dringt. Auch 
halten sich während der Veranstaltungen Personen vor dem Dorfgemeinschaftshaus 
zu jeder Abend- und Nachtzeit auf und verursachen Gesprächs- und sonstigen Lärm. 
 
Herr Volker Peters ergänzt die Angaben der Eheleute Kippax mit der Einlassung, 
dass es häufig vorkommt, dass einzelne Veranstaltungsteilnehmer ihren Dreck unter-
schiedlichster Art und Weisen in einzelnen Vorgärten der Nachbarn zum Dorfge-
meinschaftshaus machen und anschließend nicht entfernen. Auch Herr Peters for-
dert eine künftige Veränderung der geschilderten Verhältnisse. Nach Angaben von 
Herrn Peters lärmen seinen Beobachtungen folgend insbesondere junge Leute. 
 
Es folgt ein angeregtes Gespräch zwischen den Anwesenden. 
 



Anschließend verweisen die anwesenden Gemeindevertreter die Angelegenheit zur 
Beratung in den Sozialausschuss, da ihrer Ansicht nach während der heutigen Sit-
zung der Gemeindevertretung kein abschließendes Ergebnis zu erwarten ist.  
 
 
Keine weiteren Wortmeldungen.       
 

6)  Wahl einer/eines Vorsitzenden des Sozialausschusses 
 
Beratung: 
Bürgermeister Born erläutert, dass Gemeindevertreter Heitmann von der Funktion 
des 
Vorsitzenden des Sozialausschusses aus beruflichen Gründen zurück getreten ist 
und deshalb die Funktion der/des Ausschussvorsitzenden neu zu besetzen wäre. 
 
Bürgermeister Born bittet um Wahlvorschläge. 
 
Die anwesenden Gemeindevertreter schlagen einvernehmlich Frau Katrin Peters als 
Vorsitzende des Sozialausschusses vor. 
 
Die anwesende Frau Katrin Peters erklärt, dass sie die Wahl annehmen würde. 
 
Anschließend bittet Bürgermeister Born um Durchführung der Wahl.  
 
 
 
Beschluss: 
Frau Katrin Peters wird zur Vorsitzenden des Sozialausschusses gewählt. 
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 0       Enthaltung: 0      
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen. 
 
Anschließend erklärt Frau Katrin Peters, dass sie die Wahl annimmt. 
 

7)  Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden des Sozialausschus-
ses 

 
Beratung: 
Bürgermeister Born erläutert, dass durch die Wahl von Frau Katrin Peters zur Vorsit-
zenden des Sozialausschusses die Funktion der/des stellvertretenden Ausschuss- 
vorsitzenden zu besetzen wäre. 
 
Bürgermeister Born bittet um Wahlvorschläge. 
 
Bürgermeister Born schlägt Gemeindevertreter Manuel von Malottke vor. 
 
Gemeindevertreter von Malottke erklärt, dass er die Wahl annehmen würde. 



 
Weitere Wahlvorschläge werden nicht gemacht. 
 
Anschließend bittet der Bürgermeister um Durchführung der Wahl. 
 
 
 
Beschluss: 
Gemeindevertreter Manuel von Malottke wird zum stellvertretenden Vorsitzenden 
des Sozialausschusses gewählt.  
 
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 0        Enthaltung: 0       
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen. 
 
 
Anschließend erklärt Gemeindevertreter von Malottke, dass er die Wahl annimmt. 
 

8)  Bericht über die Trinkwasserversorgungsanlage in der Gemeinde Klein 
Pampau 

 
Bürgermeister Born berichtet, dass der Gebrauchsfähigkeitszustand der gemeindli-
chen Wasserversorgungsanlage auf Kosten der Gemeinde geklärt werden muss. Die 
Gemeinde Büchen als Wasserlieferant wird diese Kosten nicht übernehmen. 
Bürgermeister Born berichtet weiter, dass er den Umfang des dazugehörigen Prü-
fungs- kataloges mit der Gemeinde Büchen noch abstimmen wird.  
 

9)  Auftragserteilung für den Einbau eines Unterflurhydranten 
 
Beratung: 
Bürgermeister Born berichtet, dass die Lieferung und der Einbau des für den Bereich 
Bauhof/Kärwerk vorgesehene Unterflurhydrant ca. 2.000 € kosten wird und bittet um 
Zustimmung für die dazugehörige Auftragsvergabe durch den Bürgermeister. 
 
Die Angelegenheit wird eingehend beraten.   
 
Beschluss: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Auftrag zur Lieferung und zum Einbau eines 
Unterflurhydranten im Bereich des Bauhofes/Klärwerkes an geeigneter Stelle zum 
Preis in Höhe von ca. 2.000 € zu erteilen.  
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 0        Enthaltung: 0       
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen. 
 



10)  Regulierung des Brandschadens am Bauhof 
 
Beratung: 
Bürgermeister Born berichtet, dass er in der Sache gegenüber dem zuständigen 
Versicherungsunternehmen die Schlussrechnung der Gemeinde vorgelegt hat. 
Nach Angaben von Bürgermeister Born sind noch rund 10.000 € an Schaden von der 
Versicherung zu regulieren. Bürgermeister Born gibt zur Schlussrechnung allgemei-
ne 
Erläuterungen.  
 
Die Angelegenheit wird eingehend beraten. 
 
Gemeindevertreter Wagner bittet den Bürgermeister um Verteilung der Schlussrech-
nung an alle Gemeindevertreter, was der Bürgermeister auch zusagt. 
 
Ansonsten nehmen die anwesenden Gemeindevertreter die Ausführungen des Bür-
germeisters zur Kenntnis. 
 

11)  Einbruchdiebstahl in das Feuerwehrgerätehaus der Gemeinde Klein 
Pampau 

 
Beratung: 
Bürgermeister Born berichtet, dass die durch die kürzlich erfolgten zwei Einbrüche in 
das Feuerwehrgerätehaus der Gemeinde keine finanziellen Nachteile entstehen 
werden. 
 
Die Regulierung der Schäden erfolgt durch Geldleistungen von Versicherungen und 
durch persönliche freiwillige Eigenleistungen.   
 
Die anwesenden Gemeindevertreter nehmen die Ausführungen des Bürgermeisters 
zur Kenntnis.   
 

12)  Verschiedenes 
 
Beratung: 
Bürgermeister Born berichtet, dass die 6. Auflage des Hartmann-Planes für den 
Amtsbereich Büchen erstellt wird. Hierfür entstehen der Gemeinde keine Kosten. Die 
Finanzierung erfolgt ausschließlich durch Anzeigenwerbung. Gleichwohl wird die 
Gemeinde gebeten, dem Verlag geeignete Bilder für die Rahmengestaltung des Pla-
nes von ortsprägenden Gebäuden, Gedenksteinen usw. in der Gemeinde Klein 
Pampau zur Verfügung zu stellen. 
 
Die Angelegenheit wird eingehend beraten. 
 
Als Ergebnis wird der Bürgermeister gebeten, dem Verlag Hartmann-Plan geeignete 
Bilder vom Bauernhaus der Familie Dreyer, vom öffentlichen Stein „Klein Pampau“ 
und vom Kriegerdenkmal für die Erstellung der 6. Auflage des Hartmann-Planes für 
den Amtsbereich Büchen zur Verfügung zu stellen. 
 
 



 
    
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Horst Born Jörn Brütt 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


